
Hinweis: Lesen Sie vor der Montage alle Sicher-
heitshinweise und Anweisungen.  
Versäumnisse bei Nichteinhaltung können  zu  
Sach- und Personenschäden führen!

 

Sollten Sie beim Auf- oder Abbau des AIRQUICK- 
Zeltes einen Widerstand bemerken, ermitteln Sie 
zunächst dessen Ursache bevor sie weiter verfahren, 
um Beschädigungen des Zeltes zu vermeiden.
Bitte achten Sie immer auf ausreichende und sach- 
und fachgerechte Sicherung des AIRQUICK-Zeltes, 

inbesondere bei Wind. Benutzen Sie dazu die vorhan-

denen Sicherungsmittel und ggf zusätzliche (wie z.B. 

Abspannseile, Heringe, Gewichte/Beschwerungen 

etc.). Art und Umfang der Sicherungsmaßnahmen 

können von Einsatzort zu Einsatzort, Untergrund, 

Wetterbedingungen unterschiedlich sein und müssen 

an die lokal gegebenen Verhältnissse und Bedingun-

gen unbedingt angepasst werden.

Das AIRQUICK-Zelt ist nicht für den Einsatz ab Wind-
geschwindigkeiten von mehr als 25 km/h, das ent-
spricht ca. ab Windstärke Bft 4. sowie grundsätzlich 
bei Regen- und Schneefall konzipiert. Ein Abbau des 
AIRQUICK-Zeltes bei Windgeschwindigkeiten über 25 
km/h, sowie bei Regen- und Schneefall ist für einen 
sachgerechten Einsatz erforderlich. Das AIRQUICK- 
Zelt bedarf aus Sicherheitsgründen der permanenten 
Aufsicht durch den Betreiber.

Jede mögliche Ansammlung von Fremdkörpern, 
Wasser, Schnee oder Eis auf dem Zeltdach sollte um-
gehend entfernt werden. Schnee oder Eisansamm-
lungen in diesem Bereich können lebensgefährliche 
und/oder gesundheitsgefährdende Auswirkungen 
haben, wenn es zu Schnee- oder Eisbruch kommt. 
Auch das Zelt kann hierdurch u.U. irreparable Beein-
trächtigungen und/oder Beschädigungen erleiden.

Bitte die Gebrauchsanweisung aufmerksam lesen und beachten
Bewahren Sie diese sorgsam auf und übergeben Sie diese zusammen mit dem AIRQUICK-Zelt

Achtung!!! Die Sicherungsmittel müssen an die atmosphärischen Bedingungen und auf die Art des Un-
tergrundes angepasst werden, nicht alle Sicherungsmittel eignen sich für jeden Untergrund. (Beispiel: bei 
Betonuntergrund ist es nicht möglich Heringe zu verwenden, hier bitte dann zusätzlich oder ersatzweise 
adäquate Beschwerungssäcke, Betonplatten, Stahlgewichte oder ähnliches verwenden.)

Sicherheitshinweise und Aufbauanleitung für das AIRQUICK-Zelt

Tipp: Sehen Sie sich den Zelt- 
aufbau einfach als Video an: 
https://vimeo.com/206246362
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Das AIRQUICK-Zelt darf auschließlich nur im tro-
ckenen Zustand gefaltet und verpackt werden, um 
Abfärbungen und Schimmelbefall zu vermeiden.
Wir empfehlen Sand, Erde und sonstige oraganische 
und anoragnische Stoffe vorsichtig mit z.B. einer 
weichen Bürste vom Zelt zu entfernen.
Verstauen Sie das AIRQUICK-Zelt in der mitgeliefer-
ten Transporttasche.

Bei Bedarf kann das Zeltgrundgerüst gereinigt wer-
den. Verwenden Sie hierfür nur  Wasser oder Wasser 
mit stark verdünnten, bleich- und chlorfreien Hilfs-
mitteln (wie z.B. Feinwaschmittel oder eine milde 
Seifenlauge). Testen Sie vorher an verdeckter Stelle 

und warten Sie eine mögliche Reaktion ab.
Dachbespannung und Zeltwände sind individu-
ell nach Art des Materials, der Drucktechnik und 
Stoffausrüstung nach Vorgabe und Empfehlung des 
Herstellers besondert zu behandeln.
Bitte fragen Sie bei Bedarf Ihren Kundenberater.

Alle elektrischen Installationen im und am Zelt müs-
sen vor Hitze, Kälte, Feuer, Regen oder sonstigen 
Flüssigkeiten und anderen schädlichen oder gefähr-
lichen Stoffen ausreichend geschützt werden.
Auf keinen Fall  offenes Feuer, Grills, Heizpilze, Ha-
logenstrahler im oder in der Nähe des  
AIRQUICK-Zeltes betreiben !

Wenn Sie die innenliegenden Wassergewichte (optionales Zubehör) einsetzen wollen, befüllen Sie diese zu-
nächst mit Wasser und legen diese VOR dem Aufpumpen in die Füße der Standbeine. Schieben Sie das Inlay 
einfach nach oben oberhalb der Wasssergewichte und verschließen Sie UNBEDINGT vor dem Aufpumpen die 
Reißverschlüsse der Beine wieder!
Die Beine, auf rund 70% ihrer Kapazität aufpumpen via Ventile welche sie ebenfalls an jedem Bein finden. 

Zum Aufbau:



Als nächstes das Dachcover aufziehen, die Reißverschlüsse schließen und Klettbänder an der Unterseite der 
Beine befestigen und festziehen. Danach die Beine auf 100% der Kapazität aufpumpen. Bitte kontrollieren 
Sie regelmäßig die Kapazität und füllen Sie ggf. Luft nach.

Nachdem das Zelt aufgepumt ist können die Seitenwände montiert werden.



Sonderposition: Sollte in Ihrem Lieferumfang Markise und Visor enthalten sein, so können Sie diese ebenfalls an eine Seite des Zeltes 
montieren. Breiten Sie hierzu diesen zuerst auf dem Boden aus und achten Sie darauf das im Druck keine Verknotungen sind. An der 
Vorderseite befindet sich ein Ventil mit welchem Sie den aufblasbaren Rahmen via Pumpe mit Luft befüllen können.  An der Rückseite 
befindet sich, ähnlich wie bei den regulären Seitenwänden, ein Reißverschluss. Mit diesem können dann Visor und Markise bequem an 
das Zelt montiert werden.

Verwenden Sie die Heringe um die 
Abspannungen außen anzubringen. Ein 
Abspannseil pro Rahmen-Bein. Achten 
Sie auf den Winkel, in dem die Heringe 
in den Boden gedrückt werden. Markie-
ren Sie ggf. diese Stellen zur Sicherheit, 
dass keiner stolpert. Die Ösen/Schlaufen 
Innen an den Beinen sind nicht zum Ab-
spannen; hier kann, wenn bestellt, eine 
Innenbeleuchtung (keine Halogenstrah-
ler verwenden!) montiert werden.

Zum Abbauen des AIRQUICK-Zeltes können Sie die Ventile manuell öffnen oder die Luft mit der einer pas-
senden Elektropumpe heraus pumpen. Entfernen Sie zuvor die jeweiligen Seitenwände, Markisen, Visor etc.
Entfernen Sie nun Luft auf den 4 Standbeinen des Zelts, bis diese nur noch ca. 70 % befüllt sind. Entfernen 
Sie nun den angebrachten Dachdruck und falten diesen zusammen – bitte beachten Sie dazu die angespro-
chenen Hinweise bzgl. Nässe. Im gleichen Zuge können Abspannseile und Erdnägel entfernt und zusammen-
gelegt werden.
Entlüften Sie die restlichen 70 % der Beine und falten Sie diese zusammen. Lassen Sie hierbei die Ventile bis 
zum Schluss offen, damit während des Faltens Luftrückstände leicht herausgedrückt werden können. Bitte 
beachten Sie auch hier unsere Hinweise bzgl. Nässe.
 

Zum Abbau:
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